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Kurzprotokoll Nr. 63 vom 29. Juni 2011 (ganztägige Sitzung) 
 

Vorsitz Peter Kummer, Grossratspräsident, Oberaach 
Anwesend 117 Mitglieder Vormittag 
  104 Mitglieder Nachmittag 
Ort  Rathaus Frauenfeld 
 
 
1. Kantonsbürgerrechtsgesuche (08/EB 13/359). Der Rat heisst die 3 Kantonsbürger-

rechtsgesuche von Schweizer Bürgerinnen und Bürgern gut. Ebenso finden die 79 Ge-
suche von Ausländerinnen und Ausländern die Zustimmung des Rates. 

 
2. Interpellation von André Schlatter vom 15. September 2010 "Kantonale Unter-

schiede und kantonale Einflussmöglichkeiten auf die Krankenkassenprämien" 
(08/IN 48/288) (Beantwortung). Der Interpellant beantragt Diskussion, die mit grosser 
Mehrheit beschlossen wird. 

 
3. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Krankenversicherung 

vom 25. Oktober 1995 (Spitalplanung und -finanzierung) (08/GE 21/305) (Redakti-
onslesung, Schlussabstimmung). Die Vorlage passiert die Redaktionslesung ohne 
Diskussion. In der Schlussabstimmung stimmt der Rat der Gesetzesänderung mit 
78:3 Stimmen zu. Das Behördenreferendum wird nicht ergriffen. Das Gesetz unterliegt 
der fakultativen Volksabstimmung. 

 
4. Gesetz über Geoinformation (08/GE 18/291) (Redaktionslesung, Schlussabstim-

mung). Die Vorlage passiert die Redaktionslesung ohne Diskussion. In der Schlussab-
stimmung stimmt der Rat dem Gesetz mit 101:0 Stimmen zu. Das Behördenreferen-
dum wird nicht ergriffen. Das Gesetz unterliegt der fakultativen Volksabstimmung. 

 
5. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Familienzulagen vom 

10. September 2008 (08/GE 19/292) (Redaktionslesung, Schlussabstimmung). Die 
Vorlage passiert die Redaktionslesung ohne Diskussion. In der Schlussabstimmung 
stimmt der Rat der Gesetzesänderung mit 101:1 Stimmen zu. Das Behördenreferen-
dum wird nicht ergriffen. Das Gesetz unterliegt der fakultativen Volksabstimmung. 

 
6. Geschäftsbericht 2010 des Kantons Thurgau, umfassend den Rechenschaftsbe-

richt des Regierungsrates und die Staatsrechnung, sowie Tätigkeitsbericht 2010 
des Datenschutzbeauftragten (08/BS 41/339) (Eintreten, Detailberatung, Beschluss-
fassung). Eintreten auf den Geschäftsbericht ist obligatorisch. Im Rahmen der Detail-
beratung werden verschiedene Themen angesprochen. Der Geschäftsbericht 2010, 
umfassend den Rechenschaftsbericht des Regierungsrates und die Staatsrechnung 
2010, die aus der Laufenden Rechnung, der Investitionsrechnung sowie der Bestan-
desrechnung per 31. Dezember 2010 besteht, und der Tätigkeitsbericht 2010 des Da-
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tenschutzbeauftragten werden vom Rat mit 101:0 Stimmen genehmigt. Ebenso ge-
nehmigt er die Verwendung des Ertragsüberschusses von Fr. 73'723'942.-- gemäss 
Beschlussesentwurf der Geschäftsprüfungs- und Finanzkommission. 

 
7. Beschluss des Grossen Rates über eine Serie von Nachtragskrediten 2011 

(08/BS 43/348) (Eintreten, Detailberatung, Beschlussfassung). Mit Botschaft vom 
10. Mai 2011 unterbreitet der Regierungsrat dem Grossen Rat die Nachtragskredite 
zum Voranschlag 2011. Es handelt sich dabei ausschliesslich um Ergänzungen von 
Objektkrediten und neue Objektkredite, welche keine unmittelbaren Auswirkungen auf 
das Budget 2011 haben. Eintreten ist unbestritten. Der Rat stimmt dem Beschlusses-
entwurf mit 98:0 Stimmen zu. 

 
8. Änderung der Geschäftsordnung des Grossen Rates des Kantons Thurgau vom 

22. März 2000 (Mitwirkung des Parlaments bei der Ausarbeitung von interkantonalen 
Verträgen) (08/VO 1/317) (Eintreten, 1. Lesung). Mit Datum vom 11. Februar 2011 un-
terbreitet das Büro des Grossen Rates dem Grossen Rat Botschaft und Entwurf zur 
Änderung der Geschäftsordnung des Grossen Rates vom 22. März 2000 betreffend 
Mitwirkung des Parlaments bei der Ausarbeitung von interkantonalen Verträgen. Ein-
treten ist unbestritten. Die Vorlage passiert die 1. Lesung ohne Änderungen. Die 2. Le-
sung erfolgt an der nächsten Ratssitzung. 

 
10. Interpellation von Erika Widmer und Urs Martin vom 21. April 2010 "Umsetzung 

der Bezirks-Reorganisation im Kanton Thurgau" (08/IN 40/229) (Beantwortung). 
Die Interpellanten beantragen Diskussion, die mit 31:22 Stimmen beschlossen wird. 

 
 
Traktandum 9 nicht behandelt. 
 
 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- auf Internet http://www.tg.ch/parlament 
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